
Gascoynes Scharlachsämling

Tafelapfel, Wirtschaftsapfel

Gelber Bellefleur
Synonyme: Bellefleur, Gelber englischer schönblühender Apfel, Gold-Calvill, Lincoln Pippin,  
Metzger-Apfel, Metzger‘s Calville, Weißer Metzger-Apfel
Verbreitung: Westeuropa, USA, im Mostviertel sehr häufig

Literatur: (2), (3), (6), (7), (17), (18), (19), (24), (26), (27), (28), (31), (32), (34), (36), (38), (39), (42), (45), (47)

Sortenalter
Ende 18. Jahrhundert

Herkunft
in Burlington, New Jersey/
USA Ende des 18. Jahrhunderts 
entstanden, 1893 im Mostviertel 
bereits vorkommend

Bes. Erkennungsmerkmale 
mittelgroßer, hochgebauter bis 
kegelförmig abgestumpfter, 
zitronengelber Apfel mit markanten 
Schalenpunkten

Erntereife 
September

Haltbarkeit 
mittel

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen

Gelber Bellefleur
FRUCHT:

Fruchtgröße: mittel
Form: schmal kegelförmig, stumpf 
kegelförmig, oval, eiförmig, länglich-
tailliert, glockig, mittelbauchig; 
Querschnitt rundlich, gleichhälftig
Schale: Oberfläche rau; Grundfarbe 
gelb; Deckfarbe rosa, rot, adrig, 
marmoriert, verwaschen; 
Schalenpunkte groß, wenig, 
sternförmig; hell umhoft; teilweise 
berostet, strahlenförmig um den Stiel, 
wenig
Kelch: geschlossen, Kelchblätter 
mittellang, verwachsen; Kelchgrube 
flach, eng, Relief mit Fleischperlen 
besetzt, Rand rippig, kantig; 
Kelchhöhle trichterförmig, Sitz der 
Staubfäden oberhalb der Mitte
Stiel: holzig, mittellang, dünn, gerade
Äußere Besonderheiten: markante 
Schalenpunkte

Kerngehäuse: mittelständig, 
Kernfächer ohrenförmig, 
Ausblühungen stark, Fruchtachse 
hohl, zu den Fächern geöffnet; 
Gefäßbündellinie zwiebelförmig, 
mittig
Fruchtfleisch: weiß, gelblichweiß, 
feinzellig, mürbe; Geschmack süß, 
ausgewogen, mittelstark gewürzt; saftig

BAUM:

Wuchsform: kugelig
Blühbeginn: spät
Ertrag: mittel
Alternanz: regelmäßig tragend
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